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Dein Zuhause ist 
(k)ein 

Anlageprodukt

Auch Kultur braucht Räume -
keine Renditeobjekte



Wir brauchen Strukturen, die 
Kunst und Kultur 

unabhängiger machen - von 
Marktlogik und von 

politischen Mehrheiten.



Wie kann Geld dort wirken, 
wo es soziale, ökologische 

und kulturelle Räume stärkt –
statt sie zu zerstören?





Wir bringen Geld von Banken in solidarische Projekte.



Häuser aus der 
Spekulation 

freikaufen mit 
Nutzungseigentum

Solidarische 
Finanzierung mit 

Direktkrediten und 
Solibeitrag

Selbstverwaltung 
und langfristig 
abgesicherte 

leistbare Räume

Lieber tausend Freund*innen im Rücken als eine Bank im Nacken.





(Traininshalle Rappachgasse) Crap 
(Creatives @ Rappachgasse)





Solidarische 
Finanzierung ist auch 

Kulturarbeit.

Wie wir mit Geld umgehen, prägt, welche Kultur wir haben. 



Was wäre, wenn Kulturinitiativen ihre 
Räume selbst besitzen würden?

Solidarisch 
finanziert.

Dauerhaft 
gesichert.

Politisch 
unabhängig.



Lasst euer Geld wandern.

Für Freiräume, für Kultur, für Zukunft.

www.kroetenwanderung.org
www.habitat.servus.at

www.schlor.org


